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Aus der Gemeinderatssitzung vom 5. November 2018 
 

 

Pensenplanung Primarschule 

Die Schulleitung und der RL Schule haben dem Gemeinderat die Pensenplanung für das kommende 
Schuljahr zur Beratung und zum Beschluss vorgelegt. Da gemäss Einwohnerstatistik für das 
kommende Schuljahr sehr viele Kinder in den ersten Kindergarten eintreten werden (Zunahme rund 
24 Kinder) wird eine sechste volle Kindergartenklasse beantragt. Aufgrund der prospektiven Planung 
für das laufende Schuljahr bleibt der Pensenantrag für die ersten bis sechsten Klasse der 
Primarschule unverändert. Dies trotz Aufhebung der Einführungs- und Kleinklassen. Der 
Durchschnitt der Schüler beträgt im Kindergarten 20.7 und in den übrigen Klassen 20.1 Schüler. 
 
Förderlektionen: Antrag Schulleitung 22.12 Lektionen für die Heilpädagogik (Empfehlung pro 100 
Sus ist 20 - 28 Lektionen), welche neu auch in den ersten bis sechsten Klassen angeboten werden 
(bisher nur Kindergarten). Für Logopädie 5.1 Lektionen pro 100 Schüler (Empfehlung 3 - 6 
Lektionen). 
Der Gemeinderat genehmigte die vorgelegte Pensenplanung einstimmig. 
 
 

Projektierungskredit Hallenbad 

Es ist seit Jahren bekannt, dass das Hallenbad/Lehrschwimmbecken einen Sanierungsbedarf 
aufweist. Im Kontext mit dem Bau der Raiffeisen Arena und später des Schulhauses hat der 
Gemeinderat versprochen, das Thema nach der Realisation der Arena wieder vorzulegen. In der 
Zwischenzeit wurde nur das Nötigste saniert. 
Ein Strömungstest durch eine spezialisierte Firma ist positiv verlaufen. Nun sind aber einige 
Schlüsselkomponenten des Hallenbades am Ende der Lebensdauer angelangt. Die Sanierung 
dürfte rund CHF 1.7 Mio in Anspruch nehmen, die auf die Jahre 2020 und 2021 zu planen wären. 
Damit im Jahr 2020 (unter Vorbehalt des Ergebnisses einer entsprechenden Urnenabstimmung) die 
Sanierungsarbeiten beginnen können, ist nun umgehend ein Vorprojekt zu lancieren. Die 
Bauverwaltung beantragte daher, den dafür nötigen Kredit in der Höhe von CHF 90'000 freizugeben. 
Das Vorprojekt ist an der Urne durch den Souverän zu genehmigen. Der Gemeinderat hat diesem 
Antrag zugestimmt, hält aber fest, dass auch die Variante Abbruch und Aufbau der Halle zu 
berücksichtigen ist. 
 
 

Sanierungen Wasserleitungen im Jahr 2019 

Die Planung der Sanierungen richtet sich nach den aktuellen Bedürfnissen (Kurzfristbetrachtung, 
Wasserleitungsbrüche) und mit Blick auf aktuelle Bautätigkeiten. Für das Jahr 2019 werden folgende 
Leitungen zur Sanierung vorgesehen: Lentschacker (115m, CHF 115'000), Sandrain Ost (120m, 
CHF 120'000), Kreisel Kreuzplatz (130m, CHF 100'000). Der Gemeinderat hat die benötigten Kredite 
zHd der Gemeindeversammlung vom Dezember 2018 genehmigt. 
 
  



 

 

Sanierung Schnitzelheizung Schulzentrum Oberdorf 

Mit der Herabsetzung der Emissionsgrenzen durch die Gesetzesänderung im Januar 2008 entstand 
bei der Gemeinde ein Sanierungsbedarf, welcher nun 2019 umgesetzt werden soll. Die Gemeinde 
hat sich mit der Umsetzung bis zum letzten Moment Zeit gelassen um im Falle einer erneuten 
Anpassung der Grenzwerte nicht innerhalb der ersten Umsetzungsfrist bereits neuen 
Handlungsbedarf zu haben. Um eine schnelle Umsetzung zu prüfen und mit Alternativlösungen zu 
vergleichen, wurden bereits entsprechende Offerten eingeholt. Eine andere Erschliessung (zB Gas) 
scheint aus heutiger Sicht nicht sinnvoll, da hierfür umfangreiche Leitungsverlegungen mit 
entsprechenden Kostenfolgen nötig wären. 
Der Gemeinderat beschloss, den entsprechenden Kredit von CHF 244'000 zHd der 
Gemeindeversammlung zu genehmigen und, bei Genehmigung durch den Souverän, den Auftrag 
der Firma Amstutz Holzenergie, Emmen zu erteilen. 
 
 

Orientierung Räumlichkeiten prov. Kindergarten 2019/2020 

Für die kommenden beiden Schuljahre muss die Gemeinde von einer deutlich höheren Anzahl 
Kinder rechnen, welche den Kindergarten besuchen. Hierzu sind Räume nötig. Der Souverän hat es 
abgelehnt, an der Dünnern einen neuen Kindergarten zu bauen. In der Folge musste eine Alternative 
gesucht werden. Die vorgeschlagene Lösung sieht vor, für die kommenden beiden Jahre die 
Räumlichkeiten einer aktuellen Kleinklasse (welche es ab Schuljahreswechsel nicht mehr geben 
wird, siehe oben) zu nutzen. Aufgrund der Lage des entsprechenden Zimmers und der Unterschiede 
in den Abläufen zwischen Kindergarten und Primarschule, ist nicht mit gegenseitiger Störung des 
Schulbetriebes zu rechnen. 
 
 

Ausschreibung Schulleitung 

Schulleiter Daniel Mettauer wird die Schule Hägendorf per Ende des Schuljahres (Juli 2019) 
verlassen. Dies um eine persönliche Weiterbildung in Angriff zu nehmen. Die freiwerdende Stelle 
wird umgehend ausgeschrieben. Auskunftsstelle ist die Schulleitung, Bewerbungen sind an den 
Gemeindeverwalter zu richten. 
 
 

Zweckwidrige Verwendung von Mitteln der Sozialhilfe 

Aufgrund von Hinweisen aus der Bevölkerung haben sich der Gemeindepräsident und der 
Ressortleiter Soziales durch die SRU zwei Sozialdossiers zur Einsicht vorlegen lassen. Dabei wurde 
in einem Fall festgestellt, dass Mietgelder zweckentfremdet wurden. Die SRU hat dies ebenfalls 
festgestellt und Sanktionen ergriffen. Der Gemeinderat hat nun auf Antrag des 
Gemeindepräsidenten den Ressortleiter Soziales damit beauftragt, die SRU zu ersuchen, Kontrollen 
und Sanktionen verschärfend anzupassen und nach Möglichkeit zur Anzeige zu bringen bzw. die 
Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass künftig Anzeige erstattet werden kann. Gleichzeitig ist zu 
bemerken, das aktuell Anpassungen im Sozialgesetz, gerade im Kontext mit Rückerstattungen zur 
Vernehmlassung aufliegen. Dies wird durch den Ressortleiter Soziales bei einer allfälligen. 
Umsetzung innerhalb der SRU berücksichtigt. 
 
 

Vernehmlassung Sozialgesetz 
Im Moment stehen Anpassungen des Sozialgesetzes zur Vernehmlassung. Je nach Ergebnis wird 
es nötig sein, den bestehenden Vertrag der SRU anzupassen oder gar neu aufzusetzen. 
 

 
Verschiedenes 

Am 30.10.2018 fand im Schulhaus Oberdorf eine Evakuierungsübung im Schulhaus Oberdorf statt. 
Diese fand in Zusammenarbeit mit der Regionalen Feuerwehr Untergäu statt. Die Ergebnisse waren 
positiv, es sind aber einige Punkte zu korrigieren. Es ist angedacht, solche Übungen künftig 
regelmässig durchzuführen. 




